
Gottesdienst vom 3. Oktober 2021 Andreas Stalder 
 

Thema: Das weiche Herz (Der Kampf um das weiche Herz) 
 
Das Potential des Herzens ERkennen und darum ringen 
Text: Lukas 22, 31-34 
«Simon, Simon! Der Satan ist hinter euch her, die Spreu vom Weizen zu trennen. Aber ich habe für 
dich gebetet, damit du den Glauben nicht verlierst. Wenn du dann zu mir zurückkehrst, so stärke den 
Glauben deiner Brüder (Anm. Geschwister).»…  (HFA) 
 
Warnung des selbstbewussten Petrus (Matthäus 26.31-35, Markus 14,27-31, Johannes 13, 36-38) 
Keiner kann für sich garantieren. Jesus betet für Petrus, dass er den Glauben nicht verliert vor dem 
Versprechen von Petrus. Er kennt unser Herz. Er wünscht sich, dass wir einander im Glauben stärken 
 
Was hast DU Jesus versprochen? 
___________________________________________________________________________ 
Stärkst DU deine Geschwister? 
___________________________________________________________________________ 
 
ER ist da, in deiner tiefster Scham - ERinnerung 
Text: Lukas 22.61 
In diesem Augenblick wandte sich Jesus um und sah seinen Jünger an. Da erinnerte sich Petrus 
daran, dass Jesus zu ihm gesagt hatte: “Noch ehe morgen früh der Hahn kräht, wirst du dreimal 
geleugnet haben, dass du mich jemals gesehen hast.“ (HFA) 
 
Alle 4 Evangelien erwähnen die Verleugnung von Jesus durch Petrus.  
ER ist da in deinem grössten Scheitern, in deiner tiefen Verzweiflung, im Brechen deiner Versprechen, 
im Handeln gegen dein Herz. ER sieht zu dir. 
 
Was ist DEINE tiefste Scham: 
_______________________________________________________________________________ 
Hat diese Scham noch Kraft in DEINEM Leben? 
_______________________________________________________________________________ 
 
ER erinnert DICH und gibt die Möglichkeit des Zurückkehrens. SEINE Liebe möchte in DEIN Herz 
kommen. 
 
Von Agape zu Philia –  vERgaebung – ER ist die Quelle von beidem 
Text: Johannes 21.15-22 
 
SEINE göttliche Liebe (agape) kommt in DEIN Herz und DEINE geschwisterliche Liebe (philia) soll zu 
den Mitmenschen gehen. Der Fluss der Liebe von Gott erneuert andauernd DEIN Herz und macht es 
weich, um DEINEN Mitmenschen zu lieben und zu dienen. Nach Vergebung folgt Vergabung, die 
Vergebung ist mit einem Auftrag verbunden es gleich zu tun. Empfangen und Geben. Geben und 
Empfangen. Der Fluss der Liebe Gottes zu DIR und durch DICH zu DEINEN Mitmenschen ist die 
lebendige Quelle des Lebens. ER, Jesus ist die Quelle des lebendigen Wassers (Johannes 4, 5-42) 
 – liebst DU die Quelle des lebendigen Wassers? Dann folge IHM nach! Hüte und weide SEINE 
Lämmer und Schafe! 
 



 Wie erlebst DU das Empfangen der Vergebung von IHM 
 
______________________________________________________________________ 
 Was lenkt DICH ab von deinem Auftrag von IHM 
 
______________________________________________________________________ 
 Erlebst DU den Fluss der Liebe Gottes in DEINEM Weitergeben zu DEINEN Mitmenschen? 
 
______________________________________________________________________ 
 Hat DIR schon jemand gesagt, dass er „DEIN Herz“ liebt, dann ist er allenfalls bereit, IHN besser 
kennen zu lernen! 
______________________________________________________________________ 
 
Schlussgedanke: 
Wir sind die Hände und Füsse, die Glieder am Körper, ER ist das Haupt. (1. Korinther 12, 12-27, Kolosser 
1, 17-18) Bist DU mit dem Haupt und dem Körper versöhnt?  

 

 

 
 

 


